
Rennbericht: Unadilla, NY, 10. August 2019 

 
 

50 Jahre Racing in Unadilla – der 2019 National war in mehr als einer Hinsicht erfolgreich für Monster 
Energy/Star Racing/Yamaha. Dylan Ferrandis gewann das Gesamtergebnis auf einer der härtesten Bahnen in 
diesem Jahr mit 2 - 1. Justin Cooper wurde zweimal Vierter und kam auf den vierten Platz in der 
Gesamtwertung. Nichols hinter ihm, mit einem fünften Gesamtplatz. Rookie Ty Masterpool erzielte ein 
weiteres Top-Ten-Ergebnis, nachdem er Elfter und Dreizehnter wurde. Oldenburg wurde im ersten Moto 
Neunter, stürzte aber im zweiten und konnte das Moto nicht beenden. Um den Erfolg des Teams komplett zu 
machen, wurde offiziell bekannt gegeben, dass Justin Cooper als Vertreter des Teams USA beim 2019 
Motocross of Nations ausgewählt wurde. Die Veranstaltung findet am 28. und 29. September in den 
Niederlanden statt. 
 
Qualifying: 
250 Practice 1 Group A: 
Dylan Ferrandis: 2nd,2:18.609 
Justin Cooper: 6th,2:20.591 
Colt Nichols: 5th, 2:20.320 
Ty Masterpool:12th, 2:21.845 
Mitchell Oldenburg: 7th, 2:20.593 
250 Practice 2 Group A: 
Dylan Ferrandis: 8th,2:18.833 
Justin Cooper: 2nd,2:15.473 
Colt Nichols: 9th, 2:19.003 
Ty Masterpool:17th, 2:20.557 
Mitchell Oldenburg: 5th, 2:18.538 
Ingesamt beste Qualifying-Zeiten: 
Justin Cooper war mit einer Bestzeit von 2:15,473 der zweitschnellste Qualifikant. Mitchell Oldenburg 
qualifizierte sich als Fünfter mit einer Zeit von 2:18,538. Ferrandis wurde mit einer Bestzeit von 2:18,609 
Siebter. Nichols qualifizierte sich mit einer Zeit von 2:19,003 als Neunter und Ty Masterpools Bestzeit von 
2:20,557 brachte ihn auf Platz siebzehn. 



Moto 1: 
Justin Cooper holte den Holeshot. Ferrandis startete als Vierter, konnte aber bereits in der ersten Runde eine 
Position gut machen. Oldenburg war Achter, Nichols 16. und Masterpool 19. Nach zehn Minuten Führung fiel 
Cooper auf den dritten Platz zurück. In der Zwischenzeit kämpfte sich Nichols in die Top Ten. Ferrandis, der 
nach Coopers Crash auf den zweiten Platz vorrückte, versuchte in Führung zu kommen, wurde aber am Ende 
Zweiter. Cooper verlor eine Position und wurde Vierter. Nichols konnte sich weiter nach Vorne kämpfen und 
wurde Fünfter. Oldenburg wurde Neunter und Masterpool, auch sehr bemüht, durch das Feld nach vorne zu 
kommen, wurde Elfter. 
 
Moto 2: 
Dylan Ferrandis holte sich erneut den Holeshot. Justin Cooper wurde Zweiter und versuchte direkt die Führung 
zu ergattern. Ferrandis behauptete sich aber und zog vor seinem Teamkollegen davon. Kurz darauf verlor 
Cooper zwei Positionen. Nichols war siebter in der ersten Runde, Masterpool Elfter und Oldenburg war im 
hinteren Bereich. Oldenburg behauptete sich gegen die Konkurrenz und machte bis zur Halbzeit zwölf 
Positionen gut. Leider konnte er jedoch aufgrund eines Crashs das Moto nicht beenden. Ferrandis, der weiter 
in Führung war, hängte seine Konkurrenz immer weiter ab und holte sich den Sieg, welcher ihm den 
Gesamtsieg einbrachte. Cooper überquerte die Ziellinie als Vierter, Nichols wurde Sechster, Masterpool 13. 
 
 
 
 
 
Ferrandis geht mit nur 28 Punkten Abstand zum Erstplatzierten  
in die vorletzte Runde. Justin Cooper bleibt Dritter, Colt Nichols auf 
Platz vier. Ty Masterpool hält den elften Platz in der 
Gesamtwertung und Mitchell Oldenburg rückt um zwei Plätze vor, 
von einundzwanzig auf neunzehn. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nur noch zwei Runden! - wir freuen uns auf Runde elf, die am 17. August 2019 im Budds Creek Motocross 
Park, Mechanicsville, MD, stattfinden wird.  


